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coe 762 DE tego bunch vom Dale‘ August 1 1822. * Mike A mit Feſt⸗ 
ſetzung einer präkluſtviſchen Friſt zu erlaſſenden Aufrufs zur Anmeldung 
aller aus den Jahren 1806. bis 1819. noch ruͤckſtaͤndigen ee 

in An ie an die e n Garn n -daten. 3 bras Salz 2 


A. Ihren Antrag vom Sr v. M. will Sp. 1 daß up ER 
und. Nachweiſung aller aus den Jahren 1800. bis 1819. noch ruͤckſtaͤndigen For⸗ 
derungen an die Servis⸗ und Garniſon⸗Adminiſtratlon nach den von Ihnen 
feſtgeſtellten Kathegorien, ein öffentlicher Aufruf erlaſſen und darin eine präklu⸗ 
fisifche Friſt von ‚8, Monaten feſtgeſtellt werde, nach Pe bla ee 2 
teren Re dieſer Art für erloſchen zu erklaren ſind. F 


ae ie 12) ee a 1822, 3 3 4 
ed a F Filer win: 5 = 


EIER 5 fit tale Gon nir 
it An er m iR 85 gr ir 11117 an 7119 EHER 
di Staatsminister von ne RR von Lottum, ee n a nb : 
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(Ausgegeben zu Berlin den 14ten Dezember 1822.) 
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G0 7659 Aufruf vom 33 ſten Oktober 1822. wegen der, Anek einer ſechsmonat⸗ 
lichen Praͤkluſiofriſt anzumeldenden Forderungen aus den Jahren 1806. 
bis 1819, an die Servis⸗ und Garniſon⸗ eee, = 


ö Di Könige Majeſtaͤt haben mittelſt Alerböchſte Kabinetsvrdet vom 2oflen 


Auguſt d. J. zu beſtimmen geruhet, daß zur Anmeldung und Nachweiſung aller 
aus den Jahren 1806. bis 1819. noch ruͤckſtaͤndigen Forderungen an die Servis⸗ 
und Garniſon⸗Adminiſtration ein öffentlicher Aufruf erlaſſen und darin eine prä⸗ 
kluſiwiſche Friſt von 6 Mongten feſtgeſtellt werde, nach deren Ablauf alle wei⸗ 
teren e dieſer Art fuͤr erloſchen zu erklaͤren ſeyen. 
Die in dieſe Kathegorie gehoͤrenden Anſpruͤche betreffen; 
9 Die Servis⸗ und Brodgelder fuͤr die Soldaten⸗ Wen und Kinder vom 
Eſten November 1806. bis ult. März 1810. 
2) Die Servis-, Holz⸗ und Brodgelder für die Soldaten⸗ enen und Kinder 
vom Iſten April 1810, bis ult. Dezember 1819. 


. Alle ſonſtigen Ansprüche aus der Servis⸗ und Garnifenderwaltung hin⸗ 


er chtlich der Periode bis a Matz 4 am vom Iſten . m 

bis ult. Dezember 1819. i Er 
Eine gleiche präkluſtoiſche ift iſt enblch are Er 
5 Hinſichtlich der Kinder⸗Pflegegelder aus der 1 vom 19 17 Roseit- 

ber 1806. bis ult. Dezember 1819. beſtimmt worden. 

Indem dieſer Allerhoͤchſte Befehl hierdurch zur offentlichen Kunde gebracht 
wird, werben, gleichzeitig alle Intereſſenten, event. deren Erben, welche noch 
ü unberichtigte Forderungen von der einen oder andern der bezeichneten Kathego⸗ 
rien nach Maaßgabe der daruͤber ergangenen Geſetze, Vorſchriften und Beſtim⸗ 


mungen, und mit Ruͤckſicht auf die Termine, von wo ab die gedachten Leiſtun⸗ 
gen in den wieder vereinigten und neuen Provinzen faͤllig waren oder begonnen 


hatten, zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ihre Liquidationen und Les 
gitimationen innerhalb der oben bemerkten Friſt vom Dato der erſten Bekannt⸗ 
machung dieſes Publikandi an gerechnet, zur Pruͤfung und Feſtſtellung anzumel⸗ 
den, mit der Verwarnung, daß nach Ablauf der beſtimmten praͤkluſtviſchen Friſt 
alle weiteren Anſpruͤche, ohne Ruͤckſicht darauf, ob ſolche fruͤher ſchon irgendwo 
angemeldet worden, ohne Weiteres und ohne Ausnahme fuͤr immer erloͤſchen. 
Die Anſpruͤche aus den ad I. 2. und 3. gedachten Kathegorien werden 
bei den betreffenden Königlichen Regierungen, und die ad 4. gedachten Kinder⸗ 


Pflegegelder bei den Intendanturen der resp. en General⸗ Kommandos 


angemeldet. 
Zur Begründung der Anſpruͤche auf Kinder⸗ „Pflgegelder f ſind folgende 
ieeen noͤthig: ̃ x 


10 Die 
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N Die Tron⸗ 105 Koputaionäfipeine ber Elten. g (re 

2) Die Taufſcheine der Kinder. e - 

5 Ein Atteft des betreffenden Truppentheils, daß der Vile der Kinder in der 
Zeit, welche der Ruͤckſtand umfaßt, ſich ſtets im aktiven Militairdienſt be⸗ 
funden, und daß er in dieſer Zeit das Kinder⸗ Pflegegeld nicht erhalten habe; 
oder daß er im Laufe des Krieges vor dem Feinde 1 oder ſonſt 
fin Dienſte verſtorben ſey. 

J) Ein dergleichen Atteſt, daß die Kinder das Pflegegeld und bs zu welchem 

Monat bezogen haben. 

5) Ein Atteſt, daß die Kinder in 5 Zeit der Rückſtandsperiode ſich ſtets in 
der Garniſon des Vaters aufgehalten, am Leben befunden, und das Pfle⸗ 
gegeld auch von der Ortsbehoͤrde nicht erhalten haben, im Fall ſie aber in 
der Zeit verſtorben ſind, iſt ein Todtenſchein beizufuͤgen und : 

6) ein Duͤrftigkeits⸗ Atteft, \ 

Die Liquidationen hieruͤber muͤſſen in duplo 1 werden, und fol⸗ 
5 gende Rubriken enthalten: i Br 
5) Vor⸗ und Zuname des Vaters; > 
2) Truppentheil, bei dem derſelbe in der Zeit des nee Nene i 
3) Namen der Kinder, welche ſchon früher im Genuß der Kinder Pflegegel- 

der geweſen; 5 

4) Geburtstag und Jahr derſelben; 

5) das Pflegegeld iſt Früher gezahlt bis — 

6) Zeit fuͤr welche der Ruͤckſtand liquidirt wird; 

7) Betrag der Forderung. 

Fuͤr Kinder, welche fruͤher noch nicht im Genuſſe einer ſolchen Unter⸗ 
ſtützung geweſen find, darf auch kein Ruͤckſtand liquidirt werden. Solche un⸗ 
begruͤndete Anſpruͤche, ſo wie diejenigen Forderungen, welche nicht in der vor⸗ 
bemerkten Art juſtifizirt erſcheinen, werden die Koͤniglichen Intendanturen ohne 
Weiteres zuruͤckweiſen. 
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Berlin, den 3 rſten Oktober 1822. f 3 
Der Miner des Innern. Der Miniſter des Schatzes. Der Miniſter der Finanzen. 
v. Schuckmann. v. Lottum. v. Klewiz. 


RE 


Der Kriegsminiſter. 
v. Hake. 


(No. 764.) 


— 2 — no 


(No, 764. > Bekanntmachung des Geheimen Staatsminſtert il vom Aten Dezember 1822. 
8 8 in Bezug auf das Edikt vom 11ten, Mär ” 12. wegen nicht ferner Statt 


= n 1 Mc! findender Zulaſſung! der a au olademiſchen Lehre N Schulämtern. 


San 


GR iind macht 
eine Majeit der Küng 1 Höchſl⸗ Kabin sorber vom n Au⸗ 
* d. J. die Beſtimmung des Ediktes vom e H. Naß er 


wonach die für Einlaͤnder zu achtenden Juden zu akademiſchen Lehr⸗ | 


und Schulaͤmtern, zu welchen fie fich geſchickt hs haben, zugelaſſen 
werden ſollen, 


wegen der bei der Ausführung ich bee wle. aufgehoben, wel⸗ | 


ches hierdurch bekannt gemacht wird. 
8 Berlin, den 4 a 1 a en 13 


5 KRonigliches Geheimes Staats⸗Miniſterium. 
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